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Kurz berichtet 

Beschlüsse aus der Sitzung des Gemeinderats vom 23.02.2026 

Aus der Bevölkerung wurden keine Fragen an die Stadtverwaltung gestellt. 

Der Gemeinderat nimmt den Bericht von Cornelia Frey, der Koordinatorin von „VERA 
- vernetzt und aktiv in Wernau“ über aktuelle Aktivitäten zur Kenntnis. Gemeinderat 
und Bevölkerung sind herzlich eingeladen, sich auf der Homepage www.vera-in-
wernau.de über Aktuelles zu informieren und sich dort für den Newsletter 
anzumelden. 

Der Gemeinderat nimmt den Bericht von Hauptamtsleiterin Leonie König zum 
aktuellen Planungsstand zum Stadtfest 750 Jahre Steinbach und Pfauhausen zur 
Kenntnis. 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am Montag, 23. Februar 2026 folgende 

Beschlüsse gefasst: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Richtlinien zur Förderung der Vereins- 

und Jugendarbeit. Die Antragsfrist nach dieser Richtlinie wird für das Jahr 2026 bis 

zum 3. Mai verlängert.  

Zuvor hat der Gemeinderat hat dem Antrag der Fraktion Junge Bürger, die 

Tagespauschalen für Jugendliche im Vergleich zum Verwaltungsvorschlag um weitere 

0,7 € auf 3,50 € zu erhöhen, mehrheitlich (bei Ablehnung durch Bürgermeisterin 

Christiane Krieger, Stadtrat Karl-Eugen Bisinger und Stadtrat Jens Müller und 

Enthaltung von Stadträtin Carmen Hermann und Stadtrat Oliver Bleicher) zugestimmt. 

Die Richtlinien zur Förderung von Vereinen, Offener Jugendarbeit und 

Städtepartnerschaften wurden angepasst und zukunftsorientiert gestaltet. Die 

aktuellen Versionen können Sie den Amtlichen Bekanntgaben entnehmen und werden 

auf der städtischen Homepage zur Verfügung gestellt. 

Weiterhin hat der Gemeinderat die Richtlinien zur Förderung Städtepartnerschaften 

und die Richtlinien zur Förderung der offenen Jugendarbeit einstimmig beschlossen. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Satzung über verkaufsoffene Sonntage 

im Jahr 2026. Verkaufsstellen dürfen am 10. Mai aufgrund des Maimarktes, am 5. Juli 

aufgrund des Festwochenendes 750 Jahre Steinbach und Pfauhausen und am 20. 

September aufgrund der Biegelkirbe jeweils von 13 Uhr bis 18 Uhr, geöffnet sein.  



Bekanntgaben 

Bürgermeisterin Christiane Krieger gibt bekannt, dass der Gemeinderat in seiner 

nicht-öffentlichen Sitzung am 26. Januar 2026 beschlossen hat, der EnBW Contracting 

GmbH für die Umsetzung baulicher Maßnahmen im Zusammenhang mit der 

Erneuerung der Heizung im Quadrium, einen Investitionszuschuss in Höhe von 

173.978 € (brutto) auszubezahlen. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger gibt bekannt, dass es bei der Fertigstellung der 

Neckartalhalle zu einer Verzögerung kommt. Grund hierfür sind erhebliche 

krankheitsbedingte Ausfälle bei einer mit der Sanierung beauftragten Firmen.  

Sie teilt mit, dass die Halle nach aktuellem Stand voraussichtlich ab dem 15. Mai 

wieder nutzbar sein wird. Die Bauarbeiten im Kassen-/Umkleide- und 

Personalgebäude für das Freibad befinden sich im Zeitplan. 

Anfragen 

Stadtrat Dr. Klaus Locke teilt mit, dass es im Bereich der Weidachgasse vermehrt 

wildparkende Fahrzeuge gäbe und bittet die Verwaltung um Überprüfung. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger sichert Prüfung zu. 

Stadtrat Yannik-Luca Gebhardt erkundigt sich danach, wann das Trampolin auf dem 

Bergfeld-Spielplatz repariert werde. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger informiert, dass die Fachfirma bereits beauftragt 

sei. Aufgrund der Wetterbedingungen konnten die Reparaturen jedoch noch nicht 

umgesetzt werden. 

Stadtrat Yannik-Luca Gebhardt erkundigt sich nach der Bedeutung der 

Markierungen an den Bäumen Richtung Freitagshof. 

Stadtbaumeister Patrick Klein geht davon aus, dass es sich um Markierungen für 

den Rückschnitt der Bäume handle. 

Stadtrat Matthias Steimer erkundigt sich über das Gebäude Raitenstraße 11 und 

bittet die Verwaltung Optionen zur Verbesserung der Situation vor Ort zu prüfen. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger informiert, dass die Situation vor Ort bekannt 

sei, gerne nochmals geprüft werde, welche weiteren Maßnahmen seitens der 

Verwaltung zur Verbesserung vor Ort veranlasst werden können. 



Stadtrat Matthias Steimer möchte wissen, ob die Bezahlung des Toilettenhäuschens 

am Bahnhof kostengünstig auf ein bargedloses Bezahlen oder Bezahlen mit Scheinen 

umgestellt werden könne. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger sichert Prüfung zu. 

Stadträtin Sabine Dack-Ommeln bittet die Stadtverwaltung darum, bereits im unteren 

Bereich der Junkersstraße auf die Baustelle in der Marienstraße hinzuweisen. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger informiert, dass dies bereits beauftragt sei. 

Stadtrat Joachim Gelewski teilt mit, dass die Verkehrssituation im Bereich der 

Junkersstraße aktuell sehr angespannt sei und möchte wissen, weshalb die Straße 

auch im Bereich der Ludwigstraße gesperrt sei. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger informiert, dass es sich bei der Sperrung nicht 

um eine Baustelle der Stadtverwaltung handle und geprüft werde, wie lange die private 

Baustelle noch geplant sei. Die Doppelung von Baustellen in unmittelbarer Nähe sei 

nicht immer vermeidbar. 

Stadträtin Carmen Hermann schlägt vor, dass der Ausschuss für Städtepartnerschaft 

und Brauchtum zukünftig in die Organisation der Fasnet, was den Anteil des 

Gemeinderats betrifft, eingebunden werden könnte. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger informiert, dass bereits Planungen zur 

Nachbesprechung für die Fasnet auch mit dem Gremium angedacht sind. 

Stadtrat Prof. Dr. Arnold Pracht teilt mit, dass die Deer-Carsharing-Fahrzeuge zu 

lange an der Ladestation am Quadrium stehen und dadurch Lademöglichkeiten 

blockieren würden. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger sichert Prüfung zu. 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 


